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Vorwort

Das Zivilverfahrensrecht und darin insb das Zivilprozessrecht nimmt in der 
Juristenausbildung nach wie vor eine zentrale Rolle ein. Zu Recht, hat es doch 
nicht nur für jene Bedeutung, die konkret den Richter- oder Anwaltsberuf an-
streben, sondern es bildet quasi das Modellgesetz für das Verfahrensrecht an 
sich und bietet damit die wesentliche Grundlage für das Verständnis anderer 
Verfahrensordnungen. So gilt die Zivilprozessordnung bekanntlich subsidiär 
auch im Außerstreit-, Exekutions- und Insolvenzverfahren, aber auch im Ver-
fahren vor dem Verfassungsgerichtshof.

Der Unterricht in diesem Rechtsbereich steht allerdings vor besonderen 
Herausforderungen. Weit entfernt von der einstigen geringschätzigen Be-
zeichnung als „Aktenführungskunst“ präsentiert sich das Fach heute den Stu-
dierenden vielfach als sehr komplexes Theoriefach, dessen Verständnis noch 
dadurch erschwert wird, dass die Studierenden – anders als bei Sachverhalten 
des materiellen Rechts – in der Regel mit dem Prozessrecht noch nicht „in 
Berührung“ gekommen sind. Trotz dieser schwierigen Ausgangslage war das 
Fach in den letzten Jahren besonders stark von Stundenkürzungen betroffen. 
Gängige Lehrbücher haben mit dieser Entwicklung vielfach nicht Schritt ge-
halten. Teilweise sind diese für Studierende schlicht zu umfangreich, teilweise 
eher skriptenartig knapp.

Aus diesem Grund haben sich die Verfasser im Jahr 2011 entschlossen, ge-
meinsam ein neues Lehrbuch für Studierende und Berufseinsteiger zu entwi-
ckeln. Dabei haben wir uns zum Ziel gesetzt, ein „bewältigbares“ Studienbuch 
zu schreiben. Hier waren die durch die Lehrtätigkeit an mehreren Universitä-
ten sowie in der Richter- und Rechtsanwaltsausbildung und zuletzt beim Auf-
bau des Wirtschaftsrechtsstudiums an der WU Wien gewonnenen didaktischen 
Erfahrungen hilfreich. Unser Ziel erforderte freilich extreme Selbstbeschrän-
kung: Im Interesse einer klaren und vor allem überschaubaren Darstellung 
musste viel an Detailinformation weggelassen werden.

Von Anfang an haben wir auch die einschlägigen Vorschriften des Unions-
rechts behandelt, die auch im Bereich des Zivilverfahrens immer wichtiger 
werden. Anders als in anderen Lehrbüchern haben wir die diesbezüglichen 
Regelungen jedoch nicht zusammenfassend (gewissermaßen „inselartig“) in 
einen eigenen Abschnitt „verbannt“, sondern systematisch immer an den pas-
senden Stellen in die Darstellung eingebaut. Damit wird verdeutlicht, wie Uni-
onsrecht und nationales Recht hier zusammenwirken.

Die erfreuliche Aufnahme unseres Buches auf dem Markt führte dazu, dass 
die ersten vier Auflagen rasch vergriffen waren. Die rege Aktivität des Gesetz-
gebers ließ einen bloßen Nachdruck nicht zu. Zahlreiche Änderungen erforder-
ten vielmehr eine Neubearbeitung, um weiterhin einen aktuellen Lernbehelf 
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Vorwort

zur Verfügung stellen zu können. Hier sind im Bereich des Europarechts die 
Neufassungen der Brüssel II-VO, der EuBewVO und der EuZustVO sowie 
die neue VerbandsklagenRL zu nennen. Daneben erfolgten mehrere punktuelle 
Änderungen der österreichischen „Stammgesetze“ JN und ZPO, zuletzt durch 
das Hass-im-Netz-Bekämpfungs-Gesetz. Hinzu kamen Änderungen des GOG 
sowie des RATG und des GGG. Eine weitere Ergänzung hat einen tragischen 
Hintergrund: Den Maßnahmen aufgrund der Corona-Krise ist ein eigenes Ka-
pitel gewidmet.

Außerdem wurden die Beispiele im Interesse der Verständlichkeit etwas ver-
mehrt; ebenso die Querverweise, um namentlich Anfängern die Orientierung 
zu erleichtern und Zusammenhänge zu betonen. Um den Gesamtumfang des 
Werks und – vor allem im Interesse der Studierenden – den Preis des Werkes 
im Rahmen halten zu können, mussten wir – wie schon in der zweiten Auflage 
– schweren Herzens auf den Abdruck von Beispielsakten und Mustern verzich-
ten. Dieses vor allem für Studierende so wichtige „Anschauungsmaterial“ sollte 
im Rahmen von Lehrveranstaltungen zur Verfügung gestellt werden. Überhaupt 
kann und soll das vorliegende Buch den Besuch einschlägiger Lehrveranstal-
tungen nicht ersetzen, sondern möchte Hilfestellung bei der Vorbereitung und 
Wiederholung des Stoffes bieten und beim Mitschreiben entlasten. 

Das bewährte Grundkonzept des Werks wurde beibehalten: Unverzichtba-
res Grundwissen ist in normaler Schriftgröße dargestellt; Kleindruckpassagen 
enthalten ergänzende Informationen und Erläuterungen. Hier sind neuere Pro-
bleme tendenziell ausführlicher dargestellt, um die Leser und Leserinnen an 
den aktuellen Diskussionsstand heranzuführen. Die Gliederung in Randzahlen 
und zahlreiche tabellarische Zusammenstellungen sollen die Übersichtlichkeit 
fördern. Das Vermittelte wird durch zahlreiche Beispiele verdeutlicht. Außer-
dem finden sich häufig Verweise auf das gleichfalls bei facultas erschienene 
Casebook Zivilverfahrensrecht. Weiterführende Literaturhinweise ermögli-
chen dem Interessierten eine vertiefende Befassung.

Abschließend gilt es, all jenen zu danken, die zur zeitgerechten Fertigstel-
lung des Werks beigetragen haben. Unseren Mitarbeiterinnen Frau Univ.-Ass. 
Mag. Lena Werderitsch und Frau Valentina Liedermann, LL.B. sowie Univ.-
Ass. Mag. Sophia Maria Berger und Heinz Kranzer, LL.M. danken wir für 
wertvolle Anregungen, für die verlässliche Durchsicht des Manuskripts und die 
Aktualisierung des Stichwortverzeichnisses. Dank gilt auch allen Lesern und 
Leserinnen, die uns Anregungen für die Neuauflage gegeben haben. Schließ-
lich schulden wir dem Verlag, und hier namentlich Herrn Peter Wittmann und 
Frau Brigitte Wandl, auch bei der fünften Auflage Dank für die umsichtige und 
zügige Betreuung der Drucklegung.

Wien/Innsbruck, im Jänner 2021                                       Georg E. Kodek
 Peter G. Mayr
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Erster Teil: 
Einführung, Grundlagen und Grundsätze

I. Einführung

A. Begriff und Einteilung

1. Zivilverfahrensrecht

Das zivilgerichtliche Verfahrensrecht regelt das Verfahren vor den 
staatlichen Gerichten (und – in Grundzügen – vor den Schiedsgerichten; 
dazu Rz 1261 ff) zur Feststellung, Gestaltung und Durchsetzung zivilrecht-
licher Ansprüche.

Was im Einzelnen unter diese zivilrechtlichen (bürgerlichrechtlichen, privatrecht-
lichen) Ansprüche fällt, muss durch Auslegung ermittelt werden (siehe unten Rz 50 
und Rz 104).

Zivilverfahrensrecht ist der Oberbegriff für mehrere verschiedene zivilge-
richtliche Verfahrensarten. Es ist zu unterscheiden zwischen folgenden Teil-
gebieten:

2. Zivilprozessrecht (im engeren Sinn)

Der Zivilprozess ist das in der Zivilprozessordnung (ZPO) geregelte Ver-
fahren vor einem staatlichen Gericht, das der Feststellung (und ev der Gestal-
tung) von bürgerlichrechtlichen Ansprüchen dient (streitiges Erkenntnisver-
fahren). Er wird durch Klage eingeleitet und (im Regelfall) mit Urteil (unter 
Umständen aber auch etwa durch Beschluss, Vergleich oder Klagsrücknahme) 
beendet. In diesem Buch wird nur das Zivilprozessrecht (im engeren Sinn) 
behandelt.

Teilweise wird der Ausdruck „Zivilprozessrecht“ auch in einem weiteren Sinn ver-
wendet, nämlich als Synonym zum Begriff „Zivilverfahrensrecht“. Dies ist jedoch ter-
minologisch unsauber und sollte auseinander gehalten werden.

Neben dem Zivilprozess (streitiges Verfahren) gibt es noch ein zweites (zi-
vilgerichtliches) Erkenntnisverfahren, nämlich das

3. Verfahren außer Streitsachen

Es dient ebenfalls der Feststellung und Gestaltung von Privatrechten. In die-
ser Verfahrensart werden jedoch all jene Angelegenheiten behandelt, die zwar 
bürgerliche Rechtssachen sind (und daher auf den Rechtsweg gehören), aber 
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